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AUS DEM GEMEINDEHAUS

Es befindet sich sehr gut zugäng-
lich zwischen dem südlichen Dorf-
teil von Seuzach und der Sportan-
lage Rolli und wird gerne und oft 
von Spaziergängern, Waldkinder-
gärten und Spielgruppen besucht. 
Es bestehen somit sehr viele An-
sprüche von Erholungssuchenden 
an dieses kleine Waldgebiet. Aus 
diesem Grund werden die Bäume 
in diesem Gebiet regelmässig auf 
ihren Gesundheitszustand über-
prüft. 

Im südwestlichen Teil (ehemalige 
Kiesgrube) zeigen viele Buchen 
deutliche, unheilbare Krankheits-
bilder infolge Trockenheit oder Rin-
denverletzungen der letzten Jahre. 
Zudem sind die Bergahorne im Be-
reich des Festplatzes mit einer 
Stammfussnekrose befallen. Unter -
suchungen der eidgenössischen 
Forschungsanstalt WSL haben er-
geben, dass die Krankheit nicht 
eingedämmt werden kann und die 
Bäume innerhalb weniger Jahren 
absterben. 

Im Herbst 2025 hat dazu eine Be-
gehung mit dem Forstdienst und der 
Gemeinde Seuzach stattgefunden. 
Damit die Sicherheit der Waldbe-
sucher auch künftig gewährleistet 
ist, werden die betroffenen Bäume 
gefällt. Wo möglich, soll die Natur -
verjüngung die künftige Bestock ung 
gestalten. Falls notwendig wird eine 
punktuelle Pflanzung vorgenom-
men. Die Ausführung der Holzern-
tearbeiten erfolgt bis Ende Februar 
2026. Ein grosser Teil der zu fäl-
lenden Bäume wird als Energieholz 
(Brennholz und Hackschnitzel) ge-
nutzt. Die Hackschnitzel werden di-
rekt dem Wärmeverbund der Ge-
meinde zugeführt.  Wir bitten Sie als 
Einwohner/in von Seuzach um Ver-
ständnis und danken für das Be-
folgen der Signalisation und der An-
weisungen der Forstequipe wäh-
rend den Holzerntearbeiten. Besten 
Dank! 

 
Florian Tuchschmid 
Förster, Forstrevier Weinland-Süd 

Im Buchenwäldli müssen viele Buchen und Bergahorne krankheits-
bedingt gefällt werden, die Arbeiten dauern bis Ende Februar – 
bitte Absperrungen und Anweisungen der Forstequipe beachten!

Festtagsgruss der Jugendfachstelle

Wir danken für das entgegenge-
brachte Vertrauen und Blicken auf 
ein Jahr voller wertvoller Begeg-
nungen zurück.  

Wir wünschen Ihnen frohe Fest-
tage und einen guten Start ins 
neue Jahr. 

 
Jugendfachstelle Seuzach

FORSTBETRIEB WEINLAND-SÜD 

Sicherheitsholzschlag im Buchenwäldli 
Das Buchenwäldli mit einer Fläche von ca. 6.5ha ist in Seuzach bestens bekannt. Einige kennen das Waldstück  vielleicht 
besser unter dem Flurnamen Hochgrüt.
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MÜTTER- UND VÄTERBERATUNG

Das kjz Winterthur  
(Kinder- und Jugendhilfezentrum) 
Das kjz Winterthur (Kinder- und Jugendhilfezentrum)  
berät Eltern bei Fragen zur Erziehung und zum  
Familienalltag. Bei Notlagen und familiären Konflikten 
bietet es professionelle Hilfe. Es nimmt weiter Aufgaben 
im Bereich der gesetzlichen und freiwilligen Kinder- und 
Jugendhilfe wahr.

kjz Winterthur, St. Gallerstrasse 42, 8400 Winterthur,  
043 259 94 90, kjz.winterthur@ajb.zh.ch

Beratungsangebot 
Kommen Sie vorbei und entdecken Sie unsere Beratungs-
stellen mit vielfältigem Angebot in ihrer Nähe (z. B. Seuzach  
oder Winterthur). Wir begrüssen Sie und Ihr Kind gerne 
persönlich in einer dieser Begegnungsorte Ihrer Wahl.

Individuelle Beratungen  
(Mütter- und Väterberatung)  
Mit oder ohne Anmeldung stehen wir Ihnen  
zur Verfügung, um Ihre Anliegen zu be- 
sprechen. Termine können unkompliziert  
online gebucht werden. Kontaktieren Sie uns  
für allgemeine Fragen oder Terminanfragen:  
mvb-winterthur@ajb.zh.ch, Tel. 043 259 94 00

Gruppenangebote  
Gruppenangebote wie Babymassage,  
Fachinputs oder unser Bewegungsraum für  
Babys und Kleinkinder finden NEU an  
verschiedenen Orten im Raum Winterthur  
statt. Online finden sie die Durchführungs- 
orte sowie Daten, welche einfach gebucht  
werden können.

Familiencafé  
Zweimal pro Woche findet das  
begleitete Familiencafé im Familienzentrum  
Winterthur und NEU auch in Seuzach statt.  
In entspannter Atmosphäre können Sie  
Erfahrungen austauschen und sich beraten  
lassen. Unser grosszügiges Café lädt zum  
Verweilen, Kontakte knüpfen und Spielen ein –  
ein Ort für die ganze Familie. 

kjz Winterthur kjz Kanton Zürich

Mütter- und 
Väterberatung

Kurse und 
Veranstaltungen

Familiencafé 
Seuzach
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Festtagsgruss der Jugendfachstelle: Wir 
danken für das entgegengebrachte Ver- 
trauen und Blicken auf ein Jahr voller wert-
voller Begegnungen zurück. Wir wünschen 
Ihnen frohe Festtage und einen guten Start 
ins neue Jahr.
V.l.n.r. oben: Miriam Skvaro, Katja Husi, 
Stephanie Künzler, Raphael Weibel.
Vlnr. unten: Inês Almeida, Deborah Gross, 
Roger Bürli, Marina Del Monego. 

Töffligarage im JUHU 
Hettlingen –  
ein gemeinsames 
Projekt von Jugend-
lichen und der 
offenen Jugendarbeit

Die offene Jugendarbeit Hettlingen bietet Jugendlichen 
Raum, eigene Ideen umzusetzen und Verantwortung zu 
übernehmen. Als im JUHU ein Raum frei wurde, entstand 
aus dem Vorschlag von Jugendlichen, daraus eine Werkstatt 
zu machen, ein engagiertes Projekt: die Töffligarage.
Das Team der Jugendarbeit stellte Material zur Verfügung, 
begleitete den Prozess und sorgte für klare Sicherheitsricht-
linien. Den Aufbau, die Gestaltung und den Betrieb übernah-
men die Jugendlichen weitgehend selbst.
Die Töffligarage ist während den JUHU-Öffnungszeiten am 
Mittwoch und Freitag geöffnet. 

Was in diesem Projekt entstanden ist und wie sie die Um- 
setzung erlebt haben, erzählen Jugendliche selbst:

«Unsere Töffligarage im JUHU»
Im JUHU Hettlingen haben wir eine eigene Töffligarage 
aufgebaut. Das Projekt verbindet handwerkliches Können, 
Teamarbeit und viel Freude.
Die Idee entstand, als wir im Jugendhaus vor einem leeren 
Raum standen und uns fragten, was man daraus machen 
könnte. Aus einem spontanen Scherz – «Wir könnten eine 
Töffligarage machen» – wurde ein richtiges Projekt. Unsere  
Idee wurde aufgenommen und wir erstellten einen Plan. 
Nachdem dieser gut ankam, begannen wir mit dem Einrich-
ten. Viele Dinge wie einen Tisch, Werkzeug oder ein Regal 
bekamen wir vom JUHU. Nur die Bodenabdeckung und et-
was zusätzliches Werkzeug mussten wir selbst organisieren.
Gestartet haben wir zu viert. Meistens sind wir zu zweit oder 
zu dritt in der Garage, aber alle Jugendlichen sind eingela-
den, mitzuschrauben oder einfach vorbeizuschauen. Dadurch 
sind wir an manchen Tagen sogar bis zu acht Personen im 
Raum. Neben dem Schrauben hören wir Musik, spielen Dart 
oder Billard oder nutzen den Raum einfach zum Chillen. Ak-
tuell arbeiten wir nicht nur an Mofas, sondern bauen auch 
einen Einkaufswagen zu einem Gokart um. Dafür zerlegen 
wir verschiedene Motoren, reparieren sie und prüfen, welcher 
sich am besten eignet.
Immer wieder besprechen wir, wie es mit der Garage weiter-
gehen soll und ob wir neue Dinge brauchen. Im Moment sind 
wir sicher, dass es die Garage noch länger geben wird, denn 
wir nutzen sie häufig und gern.
Eines ist sicher: Das JUHU Hettlingen hat jetzt eine super-
gute Garage, die nicht nur Platz für Mofas bietet, sondern vor 
allem einen Ort schafft, an dem man sich kreativ ausleben, 
viel lernen und viele coole Erinnerungen sammeln kann. 

Armon, Jan, Janik und Lars
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